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Name Tactile Working Memory Scale (TWMS)
Autor:innen Jude T. Nicholas, Annika M. Johannessen, Trees van Nunen
Aktuelle Auflage 2019
Testkategorie Strukturiertes diagnostisches Beobachtungsverfahren zu kognitiven Fähigkeiten

Zielgruppe

Die TWMS kann zur Beobachtung der Potentiale des taktilen Arbeitsgedächtnisses von Kindern,
Jugendlichen und Erwachsenen mit Taubblindheit/Hörsehbehinderung genutzt werden. Obwohl
der Fokus auf Menschen mit Taubblindheit/Hörsehbehinderung liegt, kann die Skala auch bei
anderen Behinderungen eingesetzt werden, bei denen die Betroffenen auf körperlich-taktile
Informationen zur Entwicklung der Kommunikation und der Entwicklung angewiesen sind.

Normiert im
Altersbereich keine Normierung

Zielfertigkeiten (lt.
Manual)

Die TWMS zielt darauf ab, beobachtbare taktile Verhaltensweisen im Alltag zu erfassen und
daraus Rückschlüsse auf die kognitiven Fähigkeiten von Menschen mit Taubblindheit zu
ziehen. Sie dient als Grundlage für die Optimierung der Lernumgebung und die Entwicklung
individueller Lernstrategien.

CHC-Zuordnung Taktiles Arbeitsgedächtnis

Testtheoretische
Grundlagen

- Kognitive Informationsverarbeitungstheorie
- Dynamic Assessment
- Ökologisches Verständnis einer Förderdiagnostik
- Transaktionales Entwicklungsverständnis

Zugangsfertigkeiten keine
Speed-Komponente keine

Gefährdungen der
Testfairness

Mangelndes taubblindenspezifisches Wissen und unzureichende Videoanalysekompetenz
gefährden die Testfairness der TWMS erheblich. Dies kann zu Fehlinterpretationen von
Verhaltensweisen, Übersehen subtiler Reaktionen und unangemessenen Bedingungen führen,
was die Bewertung verzerrt. Zur Verbesserung der Fairness empfiehlt das Manual eine
gemeinsame Bewertung durch mehrere vertrauten Personen sowie fundiertes
taubblindenspezifisches Wissen und Kenntnisse in der Videoanalyse für alle Anwendenden.

Zulässige Adaptionen
(lt. Manual)

Die TWMS ermöglicht eine flexible Anwendung und berücksichtigt individuelle
Verhaltensrepertoires in alltäglichen Situationen. Diese Adaptionsmöglichkeiten zielen darauf
ab, eine individualisierte und natürliche Bewertung des taktilen Arbeitsgedächtnisses zu
gewährleisten, die den spezifischen Bedürfnissen des Menschen entspricht.

Auswertungen

Die Auswertung der TWMS erfolgt durch eine konsensbasierte Bewertung mehrerer Personen,
die den Menschen gut kennen. Die Beobachtungen können direkt oder anhand von
Videoaufnahmen durchgeführt werden, wobei die 20 Items der Skala als Grundlage dienen. Die
TWMS wird als dynamisches Instrument betrachtet, das nicht nur zur Bewertung, sondern vor
allem zur Interventionsplanung und Optimierung der Lernumgebung genutzt wird. Dieser
Ansatz ermöglicht eine umfassende Einschätzung des taktilen Arbeitsgedächtnisses und die
Entwicklung individueller Förderstrategien.

Normstichprobe keine
Zeitaufwand Die dokumentierten Einschätzungen beruhen auf Langzeitbeobachtungen.
Umfeldstrukturierung Die Beobachtung findet in unterschiedlichen alltäglichen Situationen statt.

Testmaterial

- Manual
- Datenblatt
- Beobachtungsbogen
- Auswertungsbogen
- Lernstrategien
- Videoaufnahmegerät

Deutschkenntnisse Nicht erforderlich
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Name Tactile Working Memory Scale (TWMS)

Kurzdarstellung
der/des Kerntests

Thematisierte Bereiche:
- Exploration
- Orientierung und Mobilität
- Interaktion
- Aufmerksamkeit
- Gedächtnis

Erfahrungen mit dem
Testverfahren

Das englischsprachige Manual inkl. Beispielen steht kostenlos auf der Seite des Nordic Welfare
Centers zur Verfügung:
https://nordicwelfare.org/en/publikationer/tactile-working-memory-scale-a-professional-manual/

Außerdem hat sich die Stiftung St. Franziskus, u.a. durch die Teilnahme am
Supervisorprogramm des Nordic Welfare Centers, intensiv mit der TWMS beschäftigt. Einblick
in die Arbeit bietet folgende Seite:
https://www.stiftung-st-franziskus.de/aktuelles/veranstaltungen/fachtag-taubblind/

Interessierte können Sich gerne an paula.lanz@stiftung-st-franziskus.de wenden.
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